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Zerbst/Anhalt

Maschen erobern den öffentlichen Raum

Foto: Helmut Rohm

Sie waren das „Strickcafé“ und nennen sich jetzt „Maschenzauber“ und sie planen eine „Guerilla-Aktion“. 
Mehr über eine gesellige monatliche Zerbster Runde auf Seite 10 dieser Ausgabe. 

Lesen Sie außerdem:
- Was der Ankuhn und die 48. Zerbster Kulturfesttage miteinander zu tun haben Seite   7
- Worauf sich die Besucher der 12. Internationalen Fasch-Festtage freuen können Seite   7
- Wie der Deetzer Coyote e. V. „Zukunft erfinden“ möchte Seite 10
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Für alle Notfälle
Dienstbereit
Einsatzleitstelle des Landkreises
in Bitterfeld 0 34 93/5 13 -1 50
Notrufe
Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Polizei 110
Wichtige Rufnummern
Revierkommissariat 
Zerbst/Anhalt 0 39 23/71 60
Bau- und Wohnungsgesellschaft 
Zerbst mbH 08 00/7 74 26 20
Heidewasser GmbH 0 39 23/61 04 15
Abwasser- u. Wasserzweckverband 
Elbe-Fläming 0 39 23/48 56 77
Bereitschaft AWZ 
Elbe-Fläming 03 9 23/61 04 44
Strom
Nur Stadtgebiet Zerbst/Anhalt, 
Stromversorgung 0 39 23/7 37 50
Ortsteile Zerbst/Anhalt: 
über AVACON direkt 01 80/1 28 22 66
Gas
Gasstadtwerke Zerbst GmbH
Erdgas Mittelsachsen GmbH 
Schönebeck 0 39 23/24 64
Tierkliniken
Magdeburg, 
Ebendorfer Str. 39 03 91/7 31 86 40
Wittenberg/Piesteritz, 
Fröbelstr. 25 0 34 91/66 30 15
Tierarztpraxen
25.01.2013 - 08.02.2013
TAP Friedrich 03 92 46/226

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für den Raum Zerbst/Anhalt

Zeitraum vom 25.01.2013 bis 07.02.2013

zum Redaktionsschluss lagen folgende Angaben vor:

Freitag, 25.01.2013
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, 
Krankenhaus
Tel. 0 39 23/73 90
Handy 01 71/5 56 58 61
Samstag, 26.01.2013
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, 
Krankenhaus
Tel. 0 39 23/73 90
Handy 01 71/5 56 58 61
Sonntag, 27.01.2013
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, 
Krankenhaus
Tel. 0 39 23/73 90
Handy 01 71/5 56 58 61
Montag, 28.01.2013
Frau DM Lux
Praxis Zerbst, Rennstr. 3
Tel. 0 39 23/6 19 19
privat 0 39 23/30 07
Fu-Tel. 01 74/9 34 49 87
Dienstag, 29.01.2013
Herr Dr. Hempel
Praxis Zerbst, Alte Brücke 37
Tel. 01 60/4 07 42 61
privat 0 39 23/77 83 03

Mittwoch, 30.01.2013
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst,
 Krankenhaus
Tel. 0 39 23/73 90
Handy 01 71/5 56 58 61
Donnerstag, 31.01.2013
Herr Dr. A. Köhler
Praxis Zerbst, 
Heidetorplatz 1c
Tel. 0 39 23/34 96
privat 0 39 23/78 21 29
Freitag, 01.02.2013
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, 
Krankenhaus
Tel. 0 39 23/73 90
Handy 01 71/5 56 58 61
Samstag, 02.02.2013
Herr DM Weimeister
Praxis Deetz, Bahnhofstr. 11
Tel. 03 92 46/5 86
privat 03 92 46/5 86
Sonntag, 03.02.2013
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, 
Krankenhaus
Tel. 0 39 23/73 90
Handy 01 71/5 56 58 61

Montag, 04.02.2013
Frau DM Herms
Praxis Zerbst, 
Fr.-Naumann-Str. 33
Tel. 0 39 23/24 47
Handy 01 76/99 21 42 93
Dienstag, 05.02.2013
Herr Dr. Elß
Praxis Zerbst, 
Dessauer Str. 46
Tel. 0 39 23/34 01
privat 01 71/3 24 30 09
Mittwoch, 06.02.2013
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, 
Krankenhaus
Tel. 0 39 23/73 90
Handy 01 71/5 56 58 61
Donnerstag, 07.02.2013
Herr DM F. Jansen
Praxis Zerbst, Fritz-Brandt-
Str. 6 
Tel. 0 39 23/34 48
privat 0 39 23/78 31 96
Fu-Tel. 01 71/5 43 76 26

Notdienstzeiten:
Montag von 19:00 Uhr, Dienstag von 19:00 Uhr, Mittwoch von 13:00 Uhr, Donnerstag 
von 19:00 Uhr, Freitag von 13.00 Uhr, Samstag von 7:00 Uhr, Sonntag von 7:00 Uhr 
jeweils bis 7 Uhr des darauffolgenden Tages
Der kassenärztliche Notdienst gilt nur außerhalb der Sprechzeiten der Hausarztpraxis. 
Bitte wenden Sie sich während der Sprechzeiten an Ihren Hausarzt bzw. dessen Vertre-
tung. Die Samstag-Notfallsprechstunden erfolgen von 9.00 bis 11.00 Uhr in der Praxis 
des Dienst habenden Arztes. In dieser Zeit erfolgen keine Hausbesuche.
In lebensbedrohlichen Fällen
ärztliche Hilfe über Notruf Tel. 112
Auskünfte über Notdienst 
Einsatzleitstelle Bitterfeld Tel. 0 34 93/61 31 50

Freitag, 25.01.2013
Neue Apotheke 
Zerbst/Anhalt
Samstag, 26.01.2013
Bären Apotheke Lindau
Sonntag, 27.01.2013
Raben Apotheke Zerbst/An-
halt
Montag, 28.01.2013
Drei Linden Apotheke 
Loburg
Dienstag, 29.01.2013
Jever Apotheke Zerbst/An-
halt
Mittwoch, 30.01.2013
Katharinen Apotheke Zerbst/
Anhalt
Donnerstag, 31.01.2013
Rat- und Stadtapotheke Zer-
bst/Anhalt
Freitag, 01.02.2013
Bären Apotheke Lindau
Samstag, 02.02.2013
Raben Apotheke Zerbst/Anhalt

Sonntag, 03.02.2013
Neue Apotheke 
Zerbst/AnhaIt
Montag, 04.02.2013
Jever Apotheke 
Zerbst/AnhaIt
Dienstag, 05.02.2013
Katharina Apotheke 
Zerbst/Anhalt
Mittwoch, 06.02.2013
Neue Apotheke
 Zerbst/Anhalt
Donnerstag, 07.02.2013
Bären Apotheke Lindau

Rats- und Stadtapotheke
Alt Brücke 37
39261 Zerbst
Tel. (03923) 2462

Raben-Apotheke
Markt 25
39261 Zerbst/Anhalt 
Tel. (0 39 23) 34 81 40

Jever Apotheke
Fritz-Brand-Str. 6
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. (0 39 23) 48 70 70

Katharina-Apotheke
Breite 21
39261 Zerbst
Tel. (0 39 23) 7 37 40

Neue Apotheke
Dessauer Str. 41
39261 Zerbst
Tel. (0 39 23) 34 06

Bären Apotheke
Flecken 4
39264 Lindau
Tel. (03 92 46) 331

Drei Linden Apotheke
Markt 4
39279 Loburg
Tel. (03 92 45) 9 14 65

Spruch der Woche
Die Zeit verweilt lange genug f

ür denjenigen, der sie nutzen will. 

Leonardo da Vinci

Apotheken-Bereitschaftsdienst vom 25.01.13 bis 07.02.2013
Redaktionsschluss 16.01.2013

Zahnärztlicher Bereitschafts-
dienst Zerbst/Anhalt
Sprechzeiten 9.00 - 11.00 Uhr in der Pra-
xis, danach telefonisch
26.01./27.01.2013 Dr. Chr. Jakob
 Praxis Zerbst, 
 Mühlenbrücke 72
 Tel. 0 39 23/24 10
02.02./03.02.2013 ZA H. Bratke
 Praxis Zerbst, 
 Am Plan 21
 Tel. 0 39 23/78 34 29
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Sitzungsplan Februar 2013 des Stadtrates 
Zerbst/Anhalt und seiner Ausschüsse
Öffentliche/Nichtöffentliche Sitzungen:
- Sozial-, Schul-, Kultur- und Sportausschuss
 Dienstag, 12.02.2013, 17:30 Uhr, Rathaus, Sitzungsraum
- Rechnungsprüfungsausschuss
 Dienstag, 19.02.2013, 17:00 Uhr, Rathaus; Sitzungsraum

Die Tagesordnung der jeweiligen Sitzung wird gemäß § 19 der 
Hauptsatzung der Stadt Zerbst/Anhalt im Amtsblatt der Stadt 
Zerbst/Anhalt - Amtsboten - öffentlich bekannt gemacht.

Tagesordnung
•	 43.	Sitzung	des	Stadtrates
•	 am	Mittwoch,	dem	30.01.2013	um	17:00	Uhr
•	 Stadthalle,	Katharina-Saal,
Öffentlicher Teil
1 Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung 

und der Beschlussfähigkeit
2 Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung 

und Feststellung der Tagesordnung des öffentlichen Teils
3 Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift der  

42. Sitzung des Stadtrates am 19.12.2012
4 Bekanntgabe der in der nichtöffentlichen Sitzung des Stadt-

rates am 19.12.2012 gefassten Beschlüsse
5 Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung gefasster 

Beschlüsse und Aussprache sowie aktuelle Informationen
6 Personalentwicklungskonzept der Stadt Zerbst/Anhalt 2013 

 BV/672/2012
7 Beteiligungsbericht 2012 BV/674/2013
8 Haushaltssatzung der Stadt Zerbst/Anhalt 
 für das  Haushaltsjahr 2013 BV/669/2012
9 Beschluss über den Entwurf und die 
 öffentliche Auslegung zum vorhabenbezogenen 
 Bebauungsplan Nr. 03/2011 „Ford-Autohaus“ BV/670/2012
10 Antrag des Stadtrates K.-H. Wallwitz (UWZ) auf Schließung 

des Abenteuerspielplatzes Breite/Wolfsbrücke - Antrag Nr. 
31/2013

11 Anfragen, Anträge und Anregungen
12 Schließung der Sitzung
13 Einwohnerfragestunde
Nichtöffentlicher Teil
14 Änderungsanträge zum nichtöffentlichen Teil der Tagesord-

nung und Feststellung der Tagesordnung des nichtöffent-
lichen Teils

15 Genehmigung des nichtöffentlichen Teils der Niederschrift 
der 42. Sitzung des Stadtrates am 19.12.2012

16 Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung gefasster 
Beschlüsse und Aussprache sowie aktuelle Informationen

17 Anfragen, Anträge und Anregungen
18 Schließung der Sitzung

Wilfried Bustro
Stadtratsvorsitzender

Tagesordnung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Pulspforde findet 
am	28.01.2013 statt.
Beginn	der	Sitzung:	 19:00	Uhr
Sitzungsort: Gemeindehaus Pulspforde, 
	 Dorfstraße	30,	30264	Zerbst/Anhalt
Öffentlicher Teil
1. Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-

gesordnung
3. Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 

19.11.2012
4. Bericht des Ortsbürgermeisters und Bekanntgabe von ge-

fassten Beschlüssen
5. Einwohnerfragestunde
6. Haushaltssatzung der Stadt Zerbst/Anhalt 
 ür das Haushaltsjahr 2013 BV/669/2012
7. Vorstellung des Vorentwurfs des Bebauungsplanes Nr. 34
 „Flugplatz Zerbst/Anhalt IV/017/2012
8. Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder des 

Ortschaftsrates
9. Schließung der Sitzung
Edgar Petermann
Ortsbürgermeister

Tagesordnung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Straguth findet am 
29.01.2013	statt.
Beginn der Sitzung: 19:30	Uhr
Sitzungsort: Bürgerhaus Straguth, Dorfstraße 12, 

39264	Zerbst/Anhalt
Öffentlicher Teil
1. Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-

gesordnung
3. Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 

13.11.2012
4. Bericht des Ortsbürgermeisters und Bekanntgabe von ge-

fassten Beschlüssen
5. Einwohnerfragestunde
6. Haushaltssatzung der Stadt Zerbst/Anhalt 
 für das Haushaltsjahr 2013 BV/669/2012
7. Vorstellung des Vorentwurfs des Bebauungsplanes Nr.34
 „Flugplatz Zerbst/Anhalt IV/017/2012
8. Nutzung des Backhauses Badewitz durch den Verein“ Stra-

Bad 2012“ BV/661/2012
9. Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder des 

Ortschaftsrates
10. Schließung der Sitzung
Nichtöffentlicher Teil
11. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 

der Beschlussfähigkeit
12. Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-

gesordnung
13. Bestätigung der Niederschrift der nichtöffentlichen Sitzung 

vom 13.11.2012
14. Beratung zu Bau- und Grundstücksangelegenheiten
15. Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder des 

Ortschaftsrates
16. Schließung der Sitzung
Edgar Grund
Ortsbürgermeister

Sitzungen des Stadtrates  
und seiner Ausschüsse

Sitzungen der Ortschaftsräte
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Tagesordnung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Hohenlepte findet 
am 06.02.2013 statt.
Beginn der Sitzung: 19:00 Uhr
Sitzungsort: Feuerwehrgerätehaus Hohenlepte, 
 Zerbster Straße 8, 39264 Zerbst/Anhalt
Öffentlicher Teil
1. Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-

gesordnung
3. Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 

28.11.2013
4. Bericht des Ortsbürgermeisters
 - Informationen der letzten Sitzungen Stadtrat und Abwasser
5. Stand und Festlegungen zur 800-Jahr-Feier
6. Einwohnerfragestunde
7. Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder des 

Ortschaftsrates
8. Schließung der Sitzung
Nichtöffentlicher Teil
9. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 

der Beschlussfähigkeit
10. Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-

gesordnung
11. Bestätigung der Niederschrift der nichtöffentlichen Sitzung 

vom 28.11.2013
12. Beratung zu Bau- und Grundstücksangelegenheiten
 - Pachtflächen und Einnahmen
13. Informationen des Ortsbürgermeisters
 - Kostenplan zur 800-Jahr-Feier
 - Jahresplan der Ortschaftsratssitzungen
14. Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder des 

Ortschaftsrates
15. Schließung der Sitzung
Johannes Schäm
Ortsbürgermeister

Einschulung Schuljahr 2014/2015
Gemäß Runderlass des Kultusministeriums des Landes S/A 
vom 26.01.2004 wird aufgrund eines Rahmenplanes das Ver-
fahren zur Aufnahme in die Schule für das Schuljahr 2014/2015 
bereits 1 Jahr früher vorgenommen, um den Prozess des Über-
gangs der Kinder vom Elementar- zum Primärbereich besser zu 
gestalten.

Dazu bittet die Sozial-, Schul- und Sportverwaltung der Stadt 
Zerbst/Anhalt alle Eltern, deren Kinder in der Zeit vom 01.07.2007 
bis 30.06.2008 geboren sind bzw. bis zum 30. Juni 2013 das 
sechste Lebensjahr vollenden, die Anmeldung für den Schulbe-
such ab Schuljahr 2014/2015 an der zuständigen Grundschule 
bis zum 01.03.2013 vorzunehmen.

Kinder können vorzeitig zum Anfang des Schuljahres 2014/2015 
in die Schule aufgenommen werden, wenn sie die für den Schul-
besuch erforderlichen körperlichen und geistigen Voraussetzun-
gen besitzen und in ihrem sozialen Verhalten ausreichend ent-
wickelt sind.

Die Anmeldung erfolgt in Anwesenheit Ihres Kindes, mitzubrin-
gen ist die Geburtsurkunde oder das Stammbuch.
Der Termin für die Einschulungsuntersuchung des Kindes beim 
zuständigen Gesundheitsamt wird durch die Grundschule ver-
einbart und Ihnen rechtzeitig bekannt gegeben.
Die Schulanmeldungen der Grundschule „An der Stadtmauer“, 
Am Plan 6 erfolgt am 14. und 15.02.2013, von 13.30 bis 17.30 Uhr, 
der Astrid-Lindgren-Grundschule, Amtsmühlenweg 38, erfolgt 
am 20.02.2013, von 13.00 bis 17.00 Uhr.

Schulbezirke:
Grundschule „An der Stadtmauer“ (Am Plan 6)
Blumenmühlenweg, Feuerberg, Fliedergasse, Goethestraße, Grüne 
Straße, Kleiner Wall, Kreuzstraße, Lindauer Straße, Magdeburger 
Straße, Am Eckernkamp, Ankuhner Markt, Ankuhnsche Straße, 
Bolzengasse, Großer Wall, Marktstraße, Mozartstraße, Siechen-
straße, Am Anger, Dobritzer Straße, Lange Straße, Priegnitz, 
Güterglücker Straße, Wallgrund, Wegeberg, Max-Sens-Platz, 
Heidetorplatz, Dr.-Martin-Luther-Promenade, Alte Badeanstalt, 
Münzgasse, Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße, Am Flutgraben, Alte 
Brauerei, Dornburger Platz, Heide, Jüdenstraße, Pulspfordaer 
Straße, Fischmarkt, Rennstraße, Silberstraße, Am Plan, Bäcker-
straße, Breitestein, Hoheholzmarkt, Kupfergasse, Markt, Müh-
lenbrücke, Schleibank, Klappgasse, Alter Teich, Lerchenberge, 
Worthen, Neue Hufen, Am Klapperberg, Bonescher Weg, Fuhr-
straße, Hopfenbänke, Mühlengasse, Salzstraße, Roßlauer Stra-
ße. Weinberg, Stadtfeld, Eichenberge, Marcellstraße, Am Schüt-
zenplatz, Weizenberge, An der Fohlenweide, Brüderstraße, 
Große Wiese, Haselopstraße, Lüttge-Brüderstraße, Birkenwin-
kel, Vorwiesen, Fuchswinkel, Schloßfreiheit, Badergasse, Alte 
Brücke, Neue Brücke, Wolfsbrücke, Breite Straße, Fritz-Brandt-
Straße, Breite, Spargelweg, Töpfergasse, Zum Wasserturm,
OT Luso, Bone, Mühlsdorf, Pulspforde, Bonitz

Schulbezirke
Astrid-Lindgren-Grundschule (Amtsmühlenweg 38)
Gartenstraße, Lusoer Straße, Großer Klosterhof, Frauentorplatz, 
Gartenweg, Kleiner Klosterhof, Adolf-Otto-Straße, Altbuchsland, 
Am Obstmustergarten, Am Springberg, Amtsmühle, An der Pfor-
te, Am Waldfrieden, Ahornweg, Bauhof, Birkenweg, Blütenweg, 
Dr. Wilhelm-Külz-Str., Eichholzer Weg, Friedensallee, Friedrich-
Naumann-Straße, Industrieweg, Jeversche Straße, Karlstraße, 
Kastanienallee, Klockengassenbreite, Meinsdorfer Weg, Neu-
buchsland, Paul-Kmiec-Str., Rephunstraße, Sandenden, Steglit-
zer Weg, Wachsbleiche, Wäschke-Weg, Zur Jannowitzbrücke, 
Albert-Kloß-Straße, Albertstraße, Am Geisthof, Am Krimmling, 
Am Teufelstein, Am Tivoli, Brauereiweg, Amselweg, Amtsmüh-
lenweg, An der Geistwiese, Bahnhofstraße, Biaser Straße, 
Brunnenweg, Dessauer Straße, Damaschkestraße, Dohlenweg, 

Stadt Zerbst/Anhalt
Der Bürgermeister

Stellenausschreibung
Bei der Stadt Zerbst/Anhalt ist zum frühestmöglichen Termin 
eine Teilzeitstelle mit einer regelmäßigen wöchentlichen Ar-
beitszeit von 30 Stunden/Woche als

Heilpädagoge/Heilpädagogin in der integrativen 
Kindertagestätte „Zum Knirpsentreff“
in Zerbst/Anhalt, Amtsmühlenweg, unbefristet zu besetzen.
Voraussetzungen:
abgeschlossenes Fachschulstudium als Heilpädagoge/Heil-
pädagogin
Erfahrung im Umgang mit Kindern mit geistiger und Mehr-
fachbehinderung
besonderes Einfühlungsvermögen und Belastbarkeit
Arbeitsaufgaben:
Verantwortung für das Wohl der integrativen Kindergruppe 
im Tagesablauf unter Berücksichtigung der Aufsichtspflicht
Gestaltung einer von Vertrauen geprägten Zusammenarbeit mit 
den Eltern unter Beachtung der Konzeption der Einrichtung
Erstellung von Förder- und Behandlungsplänen
Die Stelle ist nach Entgeltgruppe S 8 TVöD bewertet.
Bewerbungen mit den üblichen aussagefähigen Unterlagen 
sowie einem aktuellen Führungszeugnis werden bis zum 
08.02.2013, 12:00 Uhr, erbeten an:
Stadt Zerbst/Anhalt, Personalamt
Schloßfreiheit 12, 39261 Zerbst/Anhalt
Der Eingang Ihrer Bewerbung wird nicht schriftlich bestätigt. 
Bitte fügen Sie Ihrer Bewerbung einen beschrifteten und aus-
reichend frankierten Rückumschlag bei. Nur dann können 
Ihre Unterlagen zurückgeschickt werden. Anfallende Kosten 
für ein Vorstellungsgespräch werden nicht erstattet.
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Finkenweg, Karl-Marx-Straße, Käsperstraße, Kirschallee, Lange 
Enden, Lepser Straße, Lindenplatz, Papenbreite, Philipp-Müller-
Straße, Puschkinpromenade, Sandbreite, Steinstücke, Weiden-
weg, Ziegelstraße, Querbreite, An der Hainichte, John-Lennon-
Ring. Pfannenbergstraße, Coswiger Straße, Jütrichauer Straße, 
Schillerstraße, Parkweg, Am Weg nach Leps, Norbert-Heßbrüg-
gen-Straße, Dr.-Hermann-Wille-Straße.
An der Ev. Bartholomäi-Schule, Schlossfreiheit 19, erfolgen die 
Anmeldungen für Schulanfänger am 25.02.2013 von 8.00 bis 
17.00 Uhr und auch nach telefonischer Vereinbarung unter Tel. 
62 09 99.
Die Schulanmeldungen der Grundschule Dobritz, Zerbster 
Str. 16, (Tel. 03 92 48/222) erfolgt am 20.02.2013 von 15.00 bis 
17.00 Uhr.

Schulbezirke
OT Garitz, Hagendorf, Kleinleitzkau, Mühro, Nedlitz, Grimme, 
Reuden-Süd, Reuden/Anhalt, Trüben, Dobritz, Polenzko, Bä-
renthoren, Bornum, Gollbogen
Die Schulanmeldungen der Grundschule „An der Burg“ 
Lindau, Markt 2, (Tel. 03 92 46/215) erfolgt am 21.02.2013 von 
14.00 bis 18.00 Uhr.

Schulbezirke
OT Badewitz, Kerchau, Kuhberge, Lietzo, Quast, Strinum, 
Lindau, Zernitz, Buhlendorf, Deetz, Straguth
Die Schulanmeldungen der Grundschule an der Elbaue, 
Steutz, Straße des Aufbaues, (Tel. 03 92 44/215) erfolgt am 
20.02.2013 von 13.00 bis 17.00 Uhr

Schulbezirke
OT Eichholz, Kermen, Pakendorf, Steckby, Wertlau, Bias, Steutz, 
Leps, Jütrichau
Die Schulanmeldungen der Grundschule Walternienburg, Gü-
terglücker Str. 1 (Tel. 03 92 47/414) erfolgt am 18.02.2013 von 
16.00 bis 18.00 Uhr.

Schulbezirke:
OT Walternienburg, Badetz, Flötz, Güterglück, Ronney, Schora, 
Gödnitz, Hohenlepte, Nutha, Nutha-Siedlung, Gehrden, Moritz, 
Kämeritz, Niederlepte, Tochheim, Töppel, Trebnitz

Zerbst/Anhalt, 02.01.2013

Dittmann
Bürgermeister
Im Original unterzeichnet.

Bekanntmachung
Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 (1) 
BauGB zum Vorentwurf des Bebauungsplanes Nr. 34 „Flug-
platz Zerbst/Anhalt“ und zur 5. Änderung des Flächennut-
zungsplanes der Stadt Zerbst/Anhalt und der 2. Änderung 
des Flächennutzungsplanes Straguth
Der Stadtrat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 29.08.2012 
gemäß § 1 Abs. 3 und § 2 Abs. 2 Baugesetzbuch beschlossen, 
den o. g. Bebauungsplan Nr. 34 aufzustellen (Beschluss-Nr.: 
591/2012) und den Flächennutzungsplan der Stadt Zerbst/An-
halt und Straguth in Abhängigkeit vom Bebauungsplan zu än-
dern (Beschluss-Nr.: 594/2012).
Die Beschlüsse wurden im Amtsblatt/Amtsbote der Stadt Zer-
bst/Anhalt am 12.10.2012 öffentlich bekannt gemacht.
Der Geltungsbereich des Plangebietes umfasst das gesamte 
Territorium des ehemaligen Flugplatzgeländes (ca. 464,7 ha/Ge-
markung Zerbst, Pulspforde und Straguth) gemäß Anlage.
In Abhängigkeit vom Bebauungsplan Nr. 34 wird gleichzeitig im 
Parallelverfahren die 5. Änderung des Flächennutzungsplanes 
der Stadt Zerbst/Anhalt und die 2. Änderung des Flächennut-
zungsplanes Straguth durchgeführt.
Die öffentliche Unterrichtung und Erörterung gemäß § 3 Abs.1 Bau-
gesetzbuch (frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung) wird in Form ei-
ner zweiwöchigen Auslegung der Vorentwürfe durchgeführt.
Die Vorentwürfe zum Bebauungsplan Nr. 34 „Flugplatz Zerbst/
Anhalt und zur 5. Änderung des Flächennutzungsplanes der 
Stadt Zerbst/Anhalt und zur 2. Änderung des Flächennutzungs-
planes Straguth in der Fassung vom Dezember 2012 liegen ein-
schließlich der Begründung mit Umweltbericht in der Zeit
vom 04.02.13 bis zum 16.02.13
im Zimmer 10 des Amtes für Liegenschaften und Stadtplanung 
der Stadt Zerbst/Anhalt, Verwaltungsgebäude Puschkinprome-
nade 2 während folgender Zeiten
montags 9.00 - 12.00 Uhr
dienstags 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
mittwochs 9.00 - 12.00 Uhr
donnerstags 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
freitags 9.00 - 12.00 Uhr
zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.
Es besteht außerdem die Möglichkeit der Einsichtnahme in die 
Planungsunterlagen zu den Vorentwürfen einschließlich der 
Begründung mit Umweltbericht auf der Internetseite der Stadt 
Zerbst/Anhalt unter www.stadt-zerbst.de über den Link Stadt-
entwicklung, Öffentlichkeitsbeteiligung.
Während dieser Zeiten wird Gelegenheit zur Abgabe einer Stel-
lungnahme gegeben.
Diese kann schriftlich oder während der o.a. Zeiten zur Nieder-
schrift vorgetragen werden.
Außerhalb dieser Zeiten ist nach erfolgter mündlicher (TeI. 0 39 23/ 
75 42 40; 75 42 39) oder schriftlicher Terminvereinbarung die 
Einsichtnahme in die Planungsunterlagen möglich.
Es können auch Stellungnahmen unter planungsamt@stadt-zer-
bst.de abgegeben werden.
Die Abgabe einer Stellungnahme zur 5. Änderung des 
Flächennutzungsplanes der Stadt Zerbst/Anhalt und zur  
2. Änderung des Flächennutzungsplanes Straguth ist nur 
zum betreffenden Änderungsbereich möglich.
Der Umweltzustand und die besonderen Umweltmerkmale 
werden im Umweltbericht zum Bebauungsplan Nr. 34 und im 
Umweltbericht zur 5. Änderung des Flächennutzungsplanes der 
Stadt Zerbst/Anhalt und der 2. Änderung des Flächennutzungs-
planes Straguth ausführlich dargestellt.

Zerbst, den 09.01.2013

Dittmann
Bürgermeister
Im Original unterzeichnet.

Karte siehe Seite 6.
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Gut besuchter Neujahrsempfang
Mehr als 400 Gäste konnte Bürgermeister Andreas Dittmann 
(SPD) zu seinem ersten Neujahrsempfang im Katharina-Saal der 
Stadthalle Zerbst/Anhalt begrüßen, darunter auch Bürgermeis-
terin Angela Dankwardt (parteilos) und weitere Vertreter aus der 
Partnerstadt Jever. „Neujahrsempfänge dienen ja nicht nur der 
persönlichen Kontaktpflege, sondern ebenso der Rück- und Vo-
rausschau. So will ich es auch halten“, so der Bürgermeister in 
seiner etwa 40-minütigen Ansprache. 
Erfreuliche 1470,80 Euro spendeten die Besucher des Neujahrs-
empfangs für den kranken Erik Eisenhuth aus Lübs. Mitglieder 
des HSV 2000-Fanclubs führten die Sammlung durch.

Für die Unterstützung bei der Ausrichtung des Neujahrs-
empfangs geht in diesem Jahr der Dank an:
Kreissparkasse Anhalt-Bitterfeld, Bau- und Wohnungsgesell-
schaft mbH Zerbst/Anhalt, Gasstadtwerke Zerbst GmbH, Stadt-
werke Zerbst GmbH, Stromversorgung Zerbst GmbH & Co. KG, 
Glanzexpress Schondorf und Giehl GmbH und Co. KG, KmB 
Technologiegesellschaft für rationelle Fertigung mbH, Spedition 
Harry Meier GmbH & Co. KG, Allfein Feinkost GmbH & Co. KG, 
Ingenieurbüro Wasser und Umwelt, Zetiba Straßen und Tiefbau 
GmbH, Semcoglas Zerbst GmbH, Elektoinstallation Handrich und 
Sens GmbH, Eisenwaren Sperling, Anhalter Fleischwaren GmbH, 
Allianz Generalvertretung Thomas Worms, Zerbster Rolandbrüder

Mitteilungen aus dem Rathaus

Die komplette Rede von Bürgermeister Andreas Dittmann 
kann nachgelesen werden unter: 
www.stadt-zerbst.de

918 Mitglieder in 27 Ortswehren hat die Freiwillige Feuerwehr 
der Stadt Zerbst/Anhalt. Neben Stadtwehrleiter Jürgen Dornblut 
konnte Bürgermeister Andreas Dittmann zahlreiche weitere Feu-
erwehrvertreter zum Neujahrsempfang begrüßen. Foto: Helmut 
Rohm
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Von 32 Veranstaltungen, sechs Ausstellungen 
und dem Schmuckumschlag zum Ankuhn

Schmuckumschlag, Briefmarke und Sonderstempel zu den 48. 
Zerbster Kulturfesttagen sind 800 Jahren Ankuhn gewidmet. 
Entwurf: Briefmarkenverein Zerbst/Anhalt

32 Einzelveranstaltungen und sechs Ausstellungen stehen im 
Programm der 48. Zerbster Kulturfesttage. Die traditionsreichen 
Zerbster Kulturwochen finden in diesem Jahr vom 16. Februar 
bis zum 17. März statt. Am Vorabend der offiziellen Eröffnung 
hat die Vernissage zur Personalausstellung im Museum der 
Stadt Zerbst/Anhalt ihren Platz. Unter dem Titel „Die Scharade 
des Lichts“ zeigt Kerstin Schneggenburger ihre Arbeiten.
Am 16. Februar um 14.30 Uhr werden die Kulturfesttage in der 
Aula des Francisceums mit der Festansprache von Bürgermeister 
Andreas Dittmann (SPD) sowie einem Konzert mit dem Ensemble 
„Jazzphonie“ des Anhaltischen Theaters Dessau eröffnet.
Ganz vielseitige Interessen möchte das Festtage-Programm 
ansprechen oder wecken. Es gibt Vorträge wie jenen über die 
Schloss-Gestalter Johann Friedrich Friedel und Johann Michael 
Hoppenhaupt. Musik, Szenisches und Rezepte Katharinas II. hält 
ein Abend um „Die Deutsche auf dem Zarenthron“ bereit. 
Lesungen, Konzerte, Führungen - vier volle Kulturfesttage-Wo-
chen erwarten die Gäste.
Etwas Besonderes hat sich dabei auch der Briefmarkenverein 
Zerbst/Anhalt ausgedacht. Tradition haben Ausstellung und 
Tauschsonntag der Philatelisten. Neu ist ein Vortrag, den Man-
fred Werner halten wird. Und am Festtage-Eröffnungstag wird es 
ein Sonderpostamt geben. Schmuckumschlag, Briefmarke und 
Sonderstempel sind dem Jubiläum 800 Jahre Ankuhn gewid-
met, das mit einem Festwochenende im Juni gefeiert wird. (ar)

12. Internationale Fasch-Festtage:  
Hochkarätige Künstler, reizvolle Spielstätten
Vom 18. bis zum 21. April 2013 finden die 12. Internationalen 
Fasch-Festtage in Zerbst/Anhalt statt. Das von der Internatio-
nalen Fasch-Gesellschaft in Zusammenarbeit mit der Stadt Zer-
bst/Anhalt ausgerichtete Barockmusik-Festival würdigt Leben 
und Werk des langjährigen Zerbster Hofkapellmeisters Johann 
Friedrich Fasch (1688 - 1758). 
Die Festtage wie die in ihrem Rahmen stattfindende Internatio-
nale wissenschaftliche Konferenz stehen 2013 unter dem The-
ma „Fasch und Dresden“. Zur Aufführung gelangen Werke, die 
entweder für den Dresdner Hof entstanden oder aber durch den 
lebhaften Musikalienhandel nur noch dort zu finden sind. 
Die Veranstaltungen finden in architektonisch reizvollen Sä-
len und Kirchen in Zerbst/Anhalt, Leitzkau, Wendgräben und 
Burgkemnitz statt. Ausführende sind international renommierte 
Künstler, eingebunden in die regionale Musikpflege. Dabei sind 
unter anderem Ensemble wie Les Amis de Philippe, NeoBarock 
Köln, der Dresdner Kreuzchor oder die Zerbster Kantorei. Es 
gibt wieder eine „Fasch-Midnight“ im Schloss und Angebote für 
Kinder und Jugendliche.
Der Kartenvorverkauf läuft. Für einige Konzerte, wie das mit dem 
Dresdner Kreuzchor, gibt es nur noch Restkarten.
Karten sind in der Zerbster Tourist-Information erhältlich oder 
unter: http://www.buero-ix.de/fasch/de/
Hier ist auch das komplette Programm der Fasch-Festtage zu 
finden. (ar)

Kranzniederlegung aus Anlass  
des Holocaust-Gedenktages
Der 27. Januar 1945 war der Tag, an dem die Rote Armee 
das Konzentrationslager Auschwitz-Birkenau befreite. Das 
ehemals größte KZ wurde zum Symbol für Völkermord und 
Rassenwahn. Auf Initiative des damaligen Bundespräsi-
denten Roman Herzog ist dieser Tag seit 1996 in der Bun-
desrepublik Deutschland offizieller Gedenktag an die Opfer 
des Nationalsozialismus. Die Vereinten Nationen erklärten 
ihn 2005 zum Internationalen Tag des Gedenkens an die 
Opfer des Holocaustes. 
Am Sonntag, dem 27. Januar 2013, um 11 Uhr, findet in 
Zerbst/Anhalt aus diesem Anlass eine Kranzniederlegung 
vor dem Mahnmal im Roten Garten statt. Alle Bürger sind 
eingeladen, sich diesem Gedenken anzuschließen.

Ideen in Druck

Mit einer Anzeige in Ihren Heimat- und
Bürgerzeitungen erreichen Sie Ihre Region. w
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Stadt Zerbst/Anhalt

Veranstaltungskalender Januar 2013

25.01.2013 9:00 Uhr „Best of eigen „Jürgen von der Lippe liest Katharina-Saal der Stadthalle 
   Zerbst/Anhalt
26.01.2013 19:30 Uhr Prunksitzung des Carnevalsclub „Rot-Weiß“ Zerbst Friesenhalle, Heidetorplatz 13
26.01.2013 19:30 Uhr Prunksitzung des Lindauer Carneval Club „grün-gelb“ Volkshaus Lindau
26.01.2013 19:32 Uhr Karnevalklub Gold-Grün-Güterglück e. V.  Ossi‘s Lokschuppen
  - Kostümsitzung
26.01.2013 20:00 Uhr Steckbyer Carnevals Club „Grün Weiss“  Steckby „Zum Biber“
  Kostümfasching
27.01.2013 11:00 Uhr Gedenkveranstaltung an die Opfer des  Roten Garten
  Nationalsozialismus
27.01.2013 15:00 Uhr Kinderkarneval des Camevalsclub „Rot-Weiß“ Zerbst Friesenhalle, Heidetorplatz 13

Veranstaltungskalender Februar 2013

02.02.2013 19:32 Uhr Sandmannball des Karnevalklub  Mehrzweckhalle
  Gold-Grün-Güterglück e. V.
03.02.2013 14:30 Uhr Seniorenkarneval des Carneval Club  Friesenhalle Zerbst/Anhalt
  Rot-Weiß Zerbst e. V.
09.02.2013 19:30 Uhr Prunksitzung des Carneval CIub Rot Weiß Zerbst e. V. Friesenhalle Zerbst/Anhalt
09.02.2013 19:30 Uhr Prunksitzung des Lindauer Carneval Club „grün-gelb“ Volkshaus OT Lindau
09.02.2013 19:32 Uhr Ordenssitzung des Karnevalklub  Mehrzweckhalle
  Gold-Grün-Güterglück e. V.
09.02.2013 20:11 Uhr Steckbyer Carnevals Club „Grün Weiss“ Steckby „Zum Biber“
  Abendveranstaltung
10.02.2013 14:00 Uhr Faschingsumzug durch Steckby OT Steckby
11.02.2013 16:30 Uhr 20 Jahre Rosenmontag in Reuden/Anhalt Gaststätte „Zur alten Waage“
15.02. -
17.03.2013  48. Kulturfesttage
15.02.2013 19:00 Uhr Vernissage zu den 48. Zerbster Kulturfesttagen  Museum der Stadt Zerbst/Anhalt
  Zur Ausstellung von Kerstin Schneggenburger
16.02.2013 14:30 Uhr Eröffnung der 48. Zerbster Kulturfesttage 2013 Gymnasium Francisceum, Aula
18.02.2013 16:00 Uhr Buntes Konzert „Immer wieder Sonntags“ Katharina-Saal der Stadthalle 
   Zerbst/Anhalt
21.02.2013 19:00 Uhr Vortrag des Vereins Schloss Zerbst e. V. Fasch-Saal der Stadthalle 
  im Rahmen der 48. Zerbster Kulturfesttage  Zerbst/Anhalt
  „künstlerische Leitung der Architekten und
  Gestalter des Zerbster Schlosses“ 3. Teil - 
  Johann Friedrich Friedel und Johann Michael 
  Hoppenhaupt
22.02.2013  Turnwettkampf der Klassen 3 und 4 Grundschule Dobritz
22.02.2013 18:00 Uhr Instrumentalwettstreit im Rahmen  Gymnasium Francisceum
  der 48. Zerbster Kulturfesttage
23.02.2013 10:00 Uhr Kreativtage im Rahmen der Kulturfesttage Museum der Stadt Zerbst/Anhalt
22.02.2013 20:00 Uhr Konzert „The Cavern Beatles“ Katharina-Saal der Stadthalle
23.02.2013 14:00 Uhr Vortrag und Führung „vom Reithaus zur Stadthalle“  Stadthalle Zerbst/Anhalt
  des Vereins Schloss Zerbst e. V. im Rahmen 
  der 48. Zerbster Kulturfesttage
23.02.2013 15:00 Uhr Singen in den Kreuzgängen mit dem Museum der Stadt Zerbst/Anhalt
  Chor der Stadt Zerbst
23.02.2013 15:00 Uhr Oster- und Frühjahrsbastelnachmittag Dorfgemeinschaftshaus Pulspforde
23.02.2013 17:00 Uhr Künstlerstammtisch zum Thema:  Museum der Stadt Zerbst/Anhalt
  „Kunst-Stadt(t)-Mauer“
24.02.2013 10:00 Uhr Kreativtage im Rahmen der Kulturfesttage Museum der Stadt Zerbst/Anhalt
24.02.2013 15:00 Uhr Folklore, Gesang und Instrumental mit dem Fasch-Saal der Stadthalle
  Verein Rudek e. V., ab 14:00 Uhr Kaffee und Kuchen
27.02.2013 13:15 Uhr Trommelkonzert und Workshop der Schüler  Kirche St. Trinitatis
  der GB Schule Am Heidetor
28.02.2013 19:00 Uhr Vortrag „Jeschichte und Jeschichten von‘s olle Zarbst“  Vortragsraum der Kreissparkasse 
  von und mit Heidrun Franke Anhalt-Bitlerfeld

Kartenservice: Touristinformation Zerbst/Anhalt, Markt 11, Tel.: 0 39 23/23 51                                      Änderungen vorbehalten!
Stadt Zerbst/Anhalt - Kulturamt, Schloßfreiheit 12, 39261 Zerbst/Anhalt, 
Tel. 0 39 23/75 41 55, Fax 0 39 23/7 54 61 11, E-Mail: dagmar.kluge@stadt-zerbst.de.
Besuchen Sie uns auch im Internet unter: www.stadt-zerbst.de/freizeit/

Kultur - Schule - Freizeit
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Neues und Interessantes 
aus der Stadtbibliothek Zerbst/Anhalt
Anschrift: Dessauer Str. 23a, 39261 Zerbst/Anhalt
Leiterin: Margitta Benecke
Tel. (0 39 23) 24 53 • Fax: (0 39 23) 77 85 18
E-Mail: stabizerbst@t-online.de
Homepage mit Online-Katalog:
 www.stadtbibliothek-zerbst.de

Öffnungszeiten
Montag:  10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
Dienstag:  10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch:  geschlossen
Donnerstag: 10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
Freitag:                                    13.00 bis 17.00 Uhr

Neue Bücher für die Urlaubsvorbereitungen

Kebel, Daniela:
101 Reisen für die Seele: Relaxen & Genießen in aller Welt/
Daniela Kebel; Andrea Lämmert - 2. Aufl. -
Dormagen: Iwanowski‘s Reisebuchverl., 2012. - 247 S.: Abb.
ISBN 978-3-86197-011-8
Laubner, Dirk:
Die Elbe aus der Luft: Die Landschaften und Städte vom Ur-
sprung bis zur Mündung. - Halle (Saale): Mitteldeutscher Verl., 
2012. - 127 S.. Fotos
ISBN 978-3-89812-903-9
Liedtke, Rüdiger:
111 Orte auf Mallorca, die man gesehen haben muss. -
[Köln]: Emons, 2012. - 230 S.: Abb.
ISBN 978-3-89705-975-7
Flüsse in Deutschland: [Eine Kulturgeschichte]/Herausgege-
ben von Uwe A. Oster. -Darmstadt: Primus, 2007. - 176 S.: Abb.
ISBN 978-3-89678-331-8
Einmal im Leben: 100 Reiseträume für zwei -
München: Travel House Media, 2012. - 240 S.
ISBN 978-3-8342-1179-8
Das große Reisebuch: 100 Traumziele für vier Jahreszeiten. 
[Zur schönsten Zeit am schönsten Ort]. München: Bruckmann, 
2011. - 213 S.: Abb.
ISBN 978-3-7654-5622-0
Stöcker, Detlef:
Ein perfektes Outdoor Wochenende in Deutschland:
[Genusswandern, Biketouren, Kanufahren, Wintertouren]. -
Stuttgart: Pietsch, 2012. - 157 S.: Abb.
ISBN 978-3-613-50676-3

Interessantes

- Jeden 1. Dienstag im Monat von 15.30 bis 16.30 Uhr lädt 
Bücherwurm Willi zum „Lesen, Lachen, Sachen machen“ 
ein.

- Schauen Sie im Internet doch mal auf unsere Homepage 
www.stadtbibliothek-zerbst.de. Hier können Sie u. a. im 
Online-Katalog eine Vorauswahl aus dem Gesamtbe-
stand der Bibliothek treffen, Ihr Bibliothekskonto einse-
hen, die Leihfrist ausgeliehener Bücher, Zeitschriften, 
CDs, Hörbücher oder DVDs kontrollieren und gegebe-
nenfalls verlängern und zurzeit an andere Nutzer ausge-
liehene Medien vorbestellen. Probieren Sie es, denn die 
Bibliothek ist damit auch außerhalb der Öffnungszeiten 
erreichbar.

- Wer neugierig ist, wie ein E-Book-Reader funktioniert 
und ausprobieren möchte, wie es sich damit liest, kann 
in der Bibliothek ein solches Gerät ausleihen und zuhau-
se testen.

Übrigens: Die Stadtbibliothek hat einen Fördermittelantrag ge-
stellt, um dem Onleihe-Verbund Sachsen-Anhalts beitreten und 
damit an Interessierte E-Books verleihen zu können. Wir hoffen 
auf die Bewilligung eines Zuschusses im ersten Halbjahr 2013 ...

Erlebnisferienlager in Ronney

„Letterboxing“ - mit GPS im Biosphärenreser-
vat unterwegs!

Im Umweltzentrum Ronney findet vom 4. bis zum 8. Fe-
bruar 2013 wieder ein Winterferienlager statt.
Dieses Jahr dreht sich alles um Schatzsuche mit GPS-
Geräten.
Letterboxing (von englisch „Postfach“) ist so etwas wie 
der Vorläufer des Geocaching. Dabei geht es darum, mit 
Hilfe von Hinweisen und Rätseln einen im Gelände ver-
steckten Behälter zu finden. Diese Letterboxen enthal-
ten einen selbst gemachten Stempel und ein Logbuch, 
in das sich der Finder mit seinem eigenem Stempel ein-
trägt.
Wir wollen unsere eigene Letterbox-Schatzsuche mit 
GPS entwickeln. Dafür stellen wir selbst Stempel her 
und verstecken unsere Behälter mit Logbuch und Infos 
an besonders schönen Orten der Umgebung.
Natürlich kommt auch Spaß und Spiel nicht zu kurz. Wir 
wollen kegeln gehen, haben eine Werkstatt mit Ange-
boten und haben vor am letzten Abend eine Disco zu 
veranstalten.
Wir hoffen unser Programm gefällt euch und freuen uns 
auf euren Besuch!
Die Ferienfreizeit richtet sich an Kinder zwischen 8 und 
13 Jahren.
Für Teilnehmer aus dem Landkreis Anhalt-Bitterfeld 
kostet das Ferienlager 100 Euro. Kinder aus anderen 
Kreisen zahlen 130 Euro. Die Ferienfreizeit wird gefördert 
vom Landkreis Anhalt-Bitterfeld. Anmeldung sind im Um-
weltzentrum zwischen 9 und 16.30 Uhr telefonisch unter  
(03 92 47) 413 oder per Mail: info@umweltzentrum.ronney.de 
möglich. Änderungen am Programm sind vorbehalten.

j
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Winterferien auf dem Bauernhof
Deetz. Der Europa-Jugendbauernhof Deetz e. V. bietet wieder 
seine Ferienfreizeit vom 4. bis 8. Februar an.
Die Kinder haben viel Spaß bei Erholung, Lernen und Arbeiten 
auf dem Bauernhof. Projekte wie Brotbacken, Rund um die 
Milch u. a. werden durchgeführt. Auch das Füttern und Pflegen 
der vielen Haustiere wie Schweine, Pferde, Ziegen, Kaninchen 
und andere stehen auf dem Programm. In den Winterferien 2013 
können Kinder von 7 bis 14 Jahren auf dem Bauernhof auch 
Reiten erleben. Der Höhepunkt ist die große Faschingsfeier am 
7. Februar. Auch Tageskinder sind auch sehr willkommen.
Termin: 04.02. - 08.02.2013
Ort: Europa-Jugendbauernhof Deetz e. V., Kurzes Ende 4, 
39264 Zerbst/Anhalt OT Deetz
Kosten: 150 Euro (inkl. Vollpension und Tagesbetreuung)
Weiterhin stehen Lagerfeuer, Sport- und Kreativprojekte, Wan-
derungen ins Umfeld oder tagesaktuelle Überraschungsange-
bote auf dem Plan.
Kontakt über: Ulrich Weimeister
Tel.: 03 92 46/6 20 39
Fax: 03 92 46/6 20 40
01 74/7 85 30 92
www euro-hof-deetz.de
E-Mail: Bauernhof-Deetz@onIine.de

Die nächste Ausgabe erscheint am
Freitag, dem 8. Februar 2013

Annahmeschluss für redaktionelle 
Beiträge und Anzeigen ist

Mittwoch, der 30. Januar 2013
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„Maschenzauber“ sogar mit Hymne
„Stricken ist in“ und „Selbstgemachtes steht hoch im Kurs“ - 
das trifft auf die Zerbster Runde um Schneidermeisterin und 
Stricklehrerin Elvira Hörnke aus Gommern voll zu. Nicht zuletzt, 
weil „Stricken ein gutes Gegenmittel zum modernen Stress“ sein 
soll, wie zu lesen ist.
Einmal im Monat, jeweils an einem Mittwoch, finden sich so um 
die 20 Frauen aus der Stadt Zerbst und den umliegenden Orts-
teilen zusammen, um ihrem Handarbeitshobby zu frönen. „Mal 
kommen mehr oder auch mal weniger. Meist solche, die regel-
mäßig dabei sind, jedoch auch neue Interessierte nehmen teil“, 
erzählt Sabine Brauns, eine der Teilnehmerinnen. 

Treffpunkt ist die Zerbster Gaststätte „Stadtrandklause“. Hier be-
gannen im Sommer 2010 diese Zusammenkünfte, bei denen in 
gemütlicher. lockerer Kaffee-Runde gemeinsam gestrickt, auch 
gehäkelt, natürlich ebenso sich viel unterhalten wird. Zunächst 
als „Strickcafé“, inzwischen unter dem Titel „Maschenzauber“. 
Ein Ehemann einer „Maschenzauber“-Strickerin hat sogar eine 
eigene Hymne gedichtet: „In Zerbst, da ist ein Strickcafé …“
Stricktechnische Erfahrungen werden ebenso ausgetauscht wie 
Strickmuster und neue Ideen, wie und was bestrickt werden 
kann. Zahlreiche Handarbeitszeitschriften liegen bei den Treffen 
aus und gehen von Hand zu Hand. 

Einer der neuen Trends neben dem traditionellen Stricken von 
Schals, Mützen, Socken, Handschuhen, Westen, Pullovern, Tü-
chern und … ist das „Guerilla-Stricken“. Dabei werden wahr-
haftige „Dinge“ auf Straßen bestrickt: Baumstämme und Äste, 
Laternen, Türklinken, selbst Fahrräder und Autos. „Wir überle-
gen gegenwärtig, ob wir als ,Maschenzauber‘-Team auch eine 
solche ,Guerilla-Aktion‘ hier vor Ort umsetzen“, erzählt Dagmar 
Henning. 
Übrigens: Die nächste Zusammenkunft ist am Mittwoch, dem 
20. Februar, um 14 Uhr. 
Und: Bei den Kreativtagen anlässlich der 48. Zerbster Kultur-
festtage werden die „Maschenzauber“-innen auch dabei sein. 
(hro)

Annemarie Gänsicke, Gisela Pech und Dagmar Henning beim 
„Maschenzauber“-Treffen. Foto: Helmut Rohm

Tipps in Kürze

Winterwanderung um Ronney

Zu einer Winterwanderung in der Auenlandschaft um Ronney 
lädt das Umweltzentrum Ronney am 27. Januar von 10 bis etwa 
12.30 Uhr ein. Die Strecke ist etwa sechs Kilometer lang. Im 
Anschluss besteht die Möglichkeit zu einem gemeinsamen Wild-
Buffet. Für Anmeldungen und nähere Informationen steht das 
Umweltzentrum Ronney unter Telefon (03 92 47) 413 zur Verfü-
gung.

Schlichtungsstelle Zerbst/Anhalt

Die „Schlichtungsstelle“ der Stadt Zerbst/Anhalt hat ihren Sitz 
in der Puschkinpromenade 2, Raum 9. Sprechzeit ist an jedem 
zweiten Dienstag. Telefonisch ist die „Schlichtungsstelle“ jeder-
zeit unter (0 39 23) 78 62 49 zu erreichen.

„Zukunft erfinden“: Coyote e. V.  
ruft zum Ideenwettbewerb auf
Der Coyote e. V. Deetz ruft den Ideenwettbewerb „Zukunft er-
finden“ ins Leben und möchte damit positive Bilder von einem 
zukünftigen Zusammenleben fördern. „Unterstützung findet die-
ser Aufruf auch von Seiten des Zerbster Bürgermeisters Andreas 
Dittmann“, freut sich Mitinitiator Sören Heise.
„In was für einer Stadt wollen und werden wir in zehn Jahren 
leben?“, ist die Frage, die der Wettbewerb stellt. 

Sören Heise vom Coyote e. V. Deetz gehört zu den Initiatoren 
des Ideenwettbewerbs „Zukunft erfinden“. Foto: Helmut Rohm

Die Zukunft der Stadt Zerbst und ihrer Ortschaften liegt nicht 
nur in den Händen der politisch Verantwortlichen, sondern auch 
in den Händen der Menschen, die in ihnen leben, diese mitge-
stalten und mit Leben erfüllen. Wenn diese Menschen eine Idee 
davon entwickeln, wie ihr Zusammenleben gut funktionieren und 
ein höheres Maß an Lebensqualität erreicht werden kann, dann 
ist für die Zukunft der Region viel gewonnen. „Denn wenn wir 
wissen, wo wir hinwollen, können wir erste Schritte gehen und 
aktiv werden, um unsere Ziele zu erreichen. Eine solche Idee 
von der eigenen Zukunft zu entwickeln ist zugleich Motivation 
für gesellschaftliches Handeln und Möglichkeit Gleichgesinnte 
zu finden, um auf die Verwirklichung dieser Ziele hinarbeiten“, 
heißt es in der Wettbewerbsausschreibung, die auch auf die ge-
sellschaftlichen Herausforderungen wie demografischer Wan-
del, Wirtschafts- und Finanzkrise eingeht, aber auch meint: „Die 
Menschen aus der Region sind Expertinnen und Experten dafür, 
welche Initiativen vor Ort für eine lebenswerte Zukunft ergriffen 
werden müssen.“ 
Der Ideenwettbewerb „Zukunft erfinden“ des Coyote e. V. möch-
te alle Menschen in der Region dazu ermutigen, eine Zukunft zu 
erfinden, die den eigenen Vorstellungen einer lebenswerten Welt 
entspricht. Wer seine Vision von der Stadt oder einer Ortschaft 
zu Papier bringen möchte, sollte dies in Form eines erfundenen 
Zeitungsberichts aus dem Jahr 2023 tun. 
Dieser sollte, mit einem Blick aus der Zukunft, den Wandel der 
letzten zehn Jahre vor Ort beschreiben und wie die Herausfor-
derungen dieser Zeit vor allem durch das engagierte Handeln 
der Bürgerinnen und Bürger bewältigt werden konnten. Positive 
Visionen sind gefragt, die eine Zukunft mit einem hohen Maß 
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an Lebensqualität beschreiben. Das Ganze sollte nicht länger 
als eine A4 Seite sein. Die besten fünf Einsendungen werden 
prämiert. 
Beiträge bitte per Post an den Coyote e. V. Fabrikweg 16, 
39264 Deetz oder als E-Mail an coyote.deetz@gmx.de
Einsendeschluss ist der 15. März. Die Gewinnerinnen und Ge-
winner werden benachrichtigt.
Der Ideenwettbewerb bildet zugleich den Auftakt zu einer 
gleichnamigen Veranstaltungsreihe, die ab März jeweils am ers-
ten Samstag im Monat im Schenkladen Deetz stattfindet. 

Dabei werden verschiedene Referentin-
nen und Referenten Modellprojekte für 
eine lebenswerte Zukunft vorstellen. (ar)

Auszüge aus dem Kursangebote  
der KVHS ABI; Standort Zerbst/Anhalt
Fr.-L.-Jahn-Str. 5, 39261 Zerbst/Anhalt, Tel. 0 39 23/6 11 15 00 
oder 0 34 93/3 38 30, www.kvhs-abi.de
Vortragreihe am Nachmittag: jeweils ab 14.00 Uhr im Beratungs-
raum der LK-Verwaltung, Fr.-Brand-Str. 16 (gegenüber Post)  
1. Termin: Do., 14. Febr. 2013. 
Schutz vor „bösen Buben“: (Taschen)-Diebstahl, Betrug, 
Haustürgeschäfte ..., wie Sie sich schützen können! mit KOK 
Dieter Hesse, Kriminaloberkommissar beim Polizeirevier Anhalt-
Bitterfeld
Der Kurs zur Vorbereitung auf die Fischerprüfung startet 
Samstag, 26. Januar, 6 x samstags von 07.30 Uhr bis 12.30 Uhr, 
93,50 € (Prüftermin: 16. März 2013).

Förderung bei LRS: Gut überlegt - falsch geschrieben!
Die Anfangsmethoden des Schriftspracherwerbs werden Di., 
19.02. ab 14.00 Uhr vermittelt durch Lerntherapeuten des Lese- 
und Rechtschreibschwäche Instituts Magdeburg (WB für Lehrer 
und Erzieher)

2. Zerbster Vereinsforum; Samstag, 2. März, 10.00 Uhr - 
17.00 Uhr im Francisceum (Vereine stellen sich vor und Bil-
dungsangebote für Vereine: u. a.: Aufgaben und (Steuer)Pflich-
ten der Vereine!)

Getanzt wird auch in 2013. Neu im Programm: Tanz einfach mit 
ab Di., 5. März, 14:00 - 15.00 Uhr, (10 x) 40,00 €. Hier kann man 
auch ohne Partner das Tanzbein schwingen!

Kreativkurse:
Fotografie-Seminare: Was die Kamera so kann! ab Di., 
 29. Jan. 18.30 Uhr und ab 19. Febr. Das perfekte Foto! jeweils mit  
A. Krötzsch je (2 x) je 15,00 €
Ferienakademie: Kerzen von Herzen! Idee zu Valentins-, Frau-
entag & mehr! Di., 5. Febr.; 10:00 bis 11:30 Uhr mit Katrin Fahle 
(Kerzenmacherin) 5,50 € zzgl. Material ca. 2,50 €
Ab Mo., 11. Febr.: 09.00 Uhr im Schneiderstübchen am Vormit-
tag Schneiderstübchen-Grundlagen des Nähens mit Maschine 
(3 x) 19,80 €. Alte deutsche Schrift (nach Sütterlin) lesen und 
schreiben (Einführung) lernt man ab Di., 12. Febr., 19:00 Uhr 
(2 x) 15,00 €. Am Valentinstag wird es süß! Schokolade zum 
Valentinstag: Eine süße Sünde selbst kreieren! mit der Kon-
ditormeisterin Jacqueline Stein am Do., 14. Febr. ab 19.00 Uhr, 
15,50 € incl. Material. Einen Kurs im Tiefdruck verfahren - Ra-
dierungen bieten wir Samstag, 2. März von 09.30 - 14.30 Uhr 
mit dem Künstler Thomas Blaszcyk aus Köthen.

Ihrer Gesundheit zuliebe!
Anlitzdiagnostik bei Mangel an Schüßlersalzen wird erlern-
bar ab Di., 5. Febr 18.00 Uhr (3 x) 22,50 €. Wer sich energie-
los, schlapp, müde fühlt, kann an Übersäuerung leiden. Sie 
ist - Auslöser vieler Krankheiten! Informieren Sie sich in dem 

Vortrag von W. Hänsch Di., 12. Febr. ab 18.30 Uhr (5,00 €) über 
Ursachen, Folgen und Abhilfe. Um Auslöser von Blutdruck-, 
Verdauungs-, Hormonstörungen durch Schilddrüsenfehl-
funktion erkennen zu können, stellt die HP Sybille Jobs Mi.,  
20. Febr. ab 14.00 Uhr die Ursachen vor. (5,00 €). Ein Kurs 
Hatha-Yoga - am Vormittag ab Mi., 20.02., 09.00 Uhr (10 x)  
40,00 € und Autogenes Training startet Do., 21. Febr. ab 18:00 Uhr  
(10 x) 40,00 €.

Wir bieten auch wieder Sprachkurse:
Englisch: - für Wiedereinsteiger mit geringen Vorkenntnissen 
ab Di., 29. Jan., 18.15 Uhr (mit E. Hänsch)/- mit sehr geringen 
Vorkenntnissen ab Mi., 27. Febr. ab 18.30 Uhr (mit M. Scho-
ch)/- mit geringen bis guten Vorkenntnissen ab Di., 13. Febr., 
18.15 Uhr (mit R. Schubert)/- für Anfänger ab Do., 14. Febr., 
17.30 Uhr (mit Kordelia Kirsch). Spanisch für Anfänger ab Mi., 
13. Febr. 18.30 Uhr. Die Kurse gehen über 15 VA; 77,00 €.

PC und Karriere
Computerstarter am Vormittag - Einstieg für die reiferen 
Jahrgänge ab Di., 12. Febr., 08.30 Uhr, jeweils Di. und Do.,  
(6 x) 66,00 €. Computerkurs am Vormittag - Auffrischung für 
Senioren ab Mi., 13. Febr., 08.30 Uhr (6 x) 66,00 €. Textverarbei-
tung mit WORD 2010 ab Mi., 13. Febr., 18.30 Uhr (6 x) 43,30 €. 
10-Finger-Tastschreiben am PC (Intensivkurs) ab Mi., 13 Febr., 
18.30 Uhr (14 x) 118,50 €. Buchführung-Aufbaukurs, inklusi-
ve PC-Buchführungsprogramm (Lexware) ab Di., 12. Febr., 
16.30 Uhr (12 x) 99,00 €. Buchhalterische Führung des Kfz 
im Unternehmen - Zuordnung zum Betriebs- oder Privatver-
mögen? Vortrag von St. Scholz. Mi., 20. Febr., 09.00 Uhr, 7,00 €

Informieren Sie sich auch in der Imagebroschüre für 2013.
Wir freuen uns auch über einen persönlichen Kontakt
Telefon: 0 39 23/6 11 15 00 bzw. 0 34 93/3 38 30 oder be-
suchen Sie uns am Standort Zerbst/Anhalt, Friedrich-Lud-
wig-Jahn-Str. 5 (Mo. - Do. von 10.00 - 18.00 Uhr; Fr. nach 
Vereinbarung).

Hier erfahren Sie immer die aktuellen Angebote! Wir freuen 
uns auf Sie!

Vorherige Kursanmeldungen unbedingt immer erfor-
derlich!
Angebote unter Vorbehalt. Ausgewiesene Gebühr ab 10 TN. 
Materialkosten nicht immer ausgewiesen.

Seniorenbeirat der Stadt Zerbst/Anhalt
Der Seniorenbeirat hält die nächste Sprechstunde am 
Donnerstag, dem 7. Februar 2013, im Diakonischen Werk 
im Kirchenkreis Zerbst e. V., Schloßfreiheit 7 (Eingang 
Rosenwinkel), in der Zeit von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr ab.

Kontakt auch unter:
Telefon-Nr.: 0 39 23/7 54 -1 63, Fax: 0 39 23/7 54 -1 58
Der Beirat ist postalisch erreichbar unter der Anschrift:
Stadt Zerbst/Anhalt
Kultur-, Jugend-, Schul- und Sportamt
Stadtseniorenbeirat
Schloßfreiheit 12
39261 Zerbst/Anhalt
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Kleingartenverein „Blume“ e. V.

Jahreshauptversammlung

Sonntag, dem 27.01.2013 um 10.00 Uhr
Gaststätte „Blume“

Tagesordnung:
1.  Eröffnung und Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 

Einladung sowie der Beschlussfähigkeit der Versamm-
lung

2.  Bekanntgabe und Bestätigung der Tagesordnung
3.  Rechenschaftsbericht des Vorstandes für das Geschäfts-

jahr 2012
4.  Abschlussbericht der Kassenprüfer für das Geschäftsjahr 

2012
5.  Diskussion zu TOP 3 und 4
6.  Entlastung des Vorstandes für das Geschäftsjahr 2012
7.  Diskussion und Beschlussfassung der neuen Gartenord-

nung
8.  Diskussion und Beschlussfassung zur Erhöhung der Mit-

gliedsbeiträge ab dem 01.01.2013
9. Anträge
10.  Abstimmung über die vorgetragenen Anträge
11.  Schlusswort

Der Vorstand

Aus der Selbsthilfekontaktstelle  
Landkreis Anhalt-Bitterfeld
Die Selbsthilfekontaktstelle führt auch in diesem Jahr wieder re-
gelmäßige Sprechstunden im Landkreis Anhalt-Bitterfeld durch:
In Zerbst, Sozialzentrum - Puschkinpromenade 10, jeden  
4. Dienstag im Monat von 14.00 bis 16.00 Uhr. Erstmalig in die-
sem Jahr am 26. Februar 2013.
Weitere Sprechstunden im Überblick:
26. März, 23. April, 28. Mai, 25. Juni, 23. Juli, 27. August,  
24. September, 22. Oktober, 26. November 2013.
Zu diesen Sprechstunden sind alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger eingeladen.
Die Selbsthilfekontaktstelle betreut Selbsthilfegruppen, unter-
stützt Betroffene die passende Gruppe zu finden, vermittelt an 
Selbsthilfe interessierte Bürgerinnen und Bürger in bestehende 
Selbsthilfegruppen, hilft bei Gruppenneugründungen und bei 
Beantragung von Fördermitteln.
Bei Fragen steht Ihnen Frau Iris Marszalek, Selbsthilfekontakt-
stelle unter der Telefonnummer 0 34 96/4 16 99 83 oder per Mail 
imarszalek@paritaet-lsa.de
Montag bis Donnerstag von 8.00 bis 15.30 Uhr.

Der nächste Beratungssprechtag  
für Unternehmer, Existenzgründer und  
Kommunen in Bitterfeld-Wolfen - individuell 
und kostenfrei
Bitterfeld-Wolfen. Am 7. Februar 2013 wird der nächste Bera-
tungssprechtag der Investitionsbank Sachsen-Anhalt in Zusam-
menarbeit mit der Entwicklungs- und Wirtschaftsförderungs-
gesellschaft Anhalt-Bitterfeld mbH (EWG) im Technologie- und 
Gründerzentrum Bitterfeld-Wolfen stattfinden. Unter dem Na-
men „IB regional - Wir für Sie vor Ort“ bietet der kostenfreie 
Service umfassende Beratung zu Förder- und Finanzierungs-
möglichkeiten für Unternehmen und Existenzgründer sowie 
Kommunen.
Die Ansprechpartnerin für die Terminvergabe ist bei der EWG 
Anhalt-Bitterfeld Frau Elena Herzel erreichbar unter der Telefon-
nummer 0 34 94/63 83 66 oder per Mail unter e.herzel@ewg-
anhalt-bitterfeld.de.

Geburtstagsgratulationen 
des Bürgermeisters der 
Stadt Zerbst/Anhalt und 
ihrer Ortsteile

Besonders herzliche Glückwünsche übermittelt der Bürgermeis-
ter der Stadt Zerbst/Anhalt allen Jubilaren, die in der Zeit vom 
12. Januar 2013 bis 25. Januar 2013 ihren Geburtstag gefeiert 
haben. Alles erdenklich Gute, vor allem Gesundheit und Freude.

am 12.01. Frau Katharina Arend zum 77. Geburtstag
am 12.01. Frau Evelyne Bielke zum 76. Geburtstag
am 12.01. Herrn Erich Elß zum 81. Geburtstag
 OT Walternienburg
am 12.01. Frau Waltraud Greulich zum 87. Geburtstag
am 12.01. Frau Lydia Halbig zum 83. Geburtstag
am 12.01. Frau Erna Lindemann zum 76. Geburtstag
 OT Güterglück
am 12.01. Frau Cäcilia Quack zum 90. Geburtstag
am 12.01. Herrn Dieter Roye zum 75. Geburtstag
am 12.01. Herrn Werner Schmidt zum 83. Geburtstag
am 12.01. Frau Toni Wallwitz zum 76. Geburtstag
am 12.01. Frau Ilse Wohlgemuth zum 79. Geburtstag
am 13.01. Frau Ruth Benecke zum 88. Geburtstag
am 13.01. Frau Käthe Frischbier zum 75. Geburtstag
am 13.01. Frau Charlotte Heinrich zum 91. Geburtstag
am 13.01. Herrn Rudolf Otte zum 83. Geburtstag
am 13.01. Frau Elfriede Rohrer zum 76. Geburtstag
am 13.01. Herrn Erich Schulze zum 76. Geburtstag
am 13.01. Herrn Karl Zehle zum 75. Geburtstag
am 14.01. Frau Lieselotte Krebs zum 87. Geburtstag
am 14.01. Frau Selma Lindner zum 84. Geburtstag
am 14.01. Herrn Klaus Dieter Neumann zum 82. Geburtstag
am 14.01. Herrn Heinz Niehus zum 80. Geburtstag
 OT Gehrden
am 14.01. Frau Anni Pohl zum 77. Geburtstag
am 14.01. Frau Irene Speckhahn zum 75. Geburtstag
am 15.01. Frau Dorothea Bothe zum 94. Geburtstag
am 15.01. Herrn Friedrich Bräuer zum 76. Geburtstag
 OT Lindau
am 15.01. Frau Hildegard Gade zum 76. Geburtstag
am 15.01. Frau Annelore Paul zum 82. Geburtstag
 OT Bonitz
am 15.01. Frau Rita Wesenberg zum 79. Geburtstag
am 15.01. Herrn Peter Zänker zum 75. Geburtstag
am 16.01. Frau Elli Frens zum 97. Geburtstag
am 16.01. Herrn Hans-Joachim Gerloff zum 75. Geburtstag
am 16.01. Herrn Waldemar Rupnow zum 76. Geburtstag
 OT Steutz
am 16.01. Herrn Erhard Schönfeld zum 80. Geburtstag
am 17.01. Frau Brigitte Barthel zum 77. Geburtstag
am 17.01. Frau Elfriede Becker zum 76. Geburtstag
am 17.01. Frau Erna Fräßdorf zum 90. Geburtstag
 OT Gehrden
am 17.01. Frau Elisabeth Fricke zum 91. Geburtstag
am 17.01. Frau Ursula Heinecke zum 89. Geburtstag
am 17.01. Frau Erna Heinemann zum 78. Geburtstag
am 17.01. Frau Christa Klatt zum 82. Geburtstag
am 17.01. Frau Gertrud Köhler zum 88. Geburtstag
 OT Reuden/Anhalt
am 18.01. Frau Gabriela Arndt zum 77. Geburtstag
 OT Flötz
am 18.01. Frau Rosemarie Denk zum 78. Geburtstag
am 18.01. Frau Elfriede Grelle zum 88. Geburtstag
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am 18.01. Frau Christa Schmidt zum 76. Geburtstag
am 18.01. Frau Helga Schneider zum 77. Geburtstag
am 18.01. Herrn Harold Thoma zum 78. Geburtstag
am 19.01. Frau Ruth Barth zum 75. Geburtstag
am 19.01. Frau Karin Bergholz zum 77. Geburtstag
am 19.01. Frau Rosa Brademann zum 86. Geburtstag
 OT Walternienburg
am 19.01. Frau Herta Kudyba zum 77. Geburtstag
am 19.01. Herrn Paul Schulze zum 77. Geburtstag
am 20.01. Frau Ingeborg Burghardt zum 84. Geburtstag
am 20.01. Frau Frieda Marejew zum 89. Geburtstag
am 20.01. Herrn Karl Neumann zum 81. Geburtstag
 OT Güterglück
am 20.01. Frau Margot Niemitz zum 78. Geburtstag
am 20.01. Herrn Karl Probst zum 93. Geburtstag
am 20.01. Frau Inge Puls zum 79. Geburtstag
 OT Mühro
am 21.01. Frau Ingeborg Engel zum 76. Geburtstag
 OT Güterglück
am 21.01. Frau Lotte Klitsch zum 88. Geburtstag
am 21.01. Herrn Hilmar Lüdicke zum 84. Geburtstag
am 21.01. Herrn Horst Osterland zum 75. Geburtstag
am 21.01. Frau Magdalena Puhlmann zum 78. Geburtstag
 OT Grimme 
am 21.01. Herrn Willi Saar zum 80. Geburtstag
am 21.01. Herrn Wolfgang Sternickel zum 77. Geburtstag
am 21.01. Herrn Karl Zänsdorf zum 76. Geburtstag
am 22.01. Herrn Walter Förster zum 88. Geburtstag
am 22.01. Herrn Karl Gossmann zum 75. Geburtstag
am 22.01. Frau Monika Grube zum 81. Geburtstag
 OT Garitz
am 22.01. Herrn Georg Hentschke zum 80. Geburtstag
am 22.01. Frau Hannelore Lautenbach zum 94. Geburtstag
 OT Buhlendorf
am 22.01. Frau Erika Otte zum 76. Geburtstag
am 22.01. Frau Martha Wecke zum 79. Geburtstag
am 23.01. Frau Anita Buchmann zum 77. Geburtstag
am 23.01. Frau Gerda Hanslischeck zum 77. Geburtstag
am 23.01. Frau Charlotte Krüger zum 91. Geburtstag
 OT Reuden/Anhalt
am 23.01. Herrn Herbert Kudyba zum 77. Geburtstag
am 23.01. Frau Annemarie Kuhirtt zum 85. Geburtstag
am 23.01. Herrn Arno Schmäschke zum 81. Geburtstag
am 23.01. Frau Sigrid Schmidt zum 75. Geburtstag
am 23.01. Frau Vera Schmidt zum 76. Geburtstag
am 23.01. Frau Edith Schuckert zum 79. Geburtstag
am 23.01. Frau Olga Sommer zum 77. Geburtstag
am 23.01. Herrn Johannes Teichert zum 76. Geburtstag
am 23.01. Frau Gisela Timmermann zum 76. Geburtstag
am 23.01. Frau Marianne Zaake zum 82. Geburtstag
 OT Walternienburg
am 23.01. Frau Inge Zöhfeld zum 75. Geburtstag
am 24.01. Frau Ursula Arndt zum 80. Geburtstag
 OT Lindau
am 24.01. Herrn Werner Beckmann zum 76. Geburtstag
am 24.01. Herrn Hermann Glasow zum 75. Geburtstag
 OT Lindau
am 24.01. Frau Gerda Krüger zum 87. Geburtstag
 OT Bone
am 24.01. Herrn Kurt Niemitz zum 82. Geburtstag
am 24.01. Frau Ingeborg Schnelle zum 85. Geburtstag
am 24.01. Herrn Helmut Schrickel zum 79. Geburtstag
am 24.01. Frau Gertrud Stolle zum 78. Geburtstag
am 24.01. Herrn Rudi Zühlsdorf zum 82. Geburtstag
am 25.01. Herrn Heinz Engelhardt zum 81. Geburtstag
 OT Güterglück
am 25.01. Frau Gisela Vollmar zum 82. Geburtstag

St. Bartholomäi Zerbst

Januar

Freitag, 25.01.2013
19 Uhr Bibelwoche: Das offene Bekenntnis, Mk. 8,27 - 9,1
 Pfarrhaus Schloßfreiheit
Sonntag, 27.01.2013
10 Uhr Abendmahlsgottesdienst
 Pfarrhaus Siechenstraße
10 Uhr zentraler Gottesdienst zum Abschluss der Bibel-

woche
 St. Bartholomäi
Montag, 28.01.2013
19 Uhr Bibel im Gespräch
 Pfarrhaus Schloßfreiheit
Dienstag, 29.01.2013
17 Uhr Jüngerer Frauenkreis, anschl. Besuchsdienstkreis
 Pfarrhaus Schloßfreiheit

Februar

Sonntag, 03.02.2013
10 Uhr Gottesdienst
 St. Bartholomäi
Montag, 04.02.2013
19 Uhr GKR
 Pfarrhaus Schloßfreiheit

St. Nicolai und St. Trinitatis Zerbst

Januar 2013

Samstag, 26.01.2013
09.30 Uhr GD Seniorenheim Willy Wegner
 Am Plan
Sonntag, 27.01.2013
10 Uhr Zentralgottesdienst zum Abschluss der Bibel-

woche
 Barth (Hillig)
Montag, 28.01.2013
14.30 Uhr Christenlehre 1. - 6. Kl. - Trini
16 Uhr Singkreis - Trini
Dienstag, 29.01.2013
09.30 Uhr Frauenfrühstück - Trini
16.30 Uhr Tanzkreis - LH
17.30 Uhr Line Dance - LH
Mittwoch, 30.01.2013
09.30 Uhr Männerfrühschoppen - Trini
15.00 Uhr Gemeindenachmittag Bornum
15.30 Uhr Konfirmandentreff Barth
Donnerstag, 31.01.2013
15.00 Uhr Gemeindenachmittag Mühro
18 Uhr Junge Gemeinde - LH

Februar

Samstag, 02.02.2013
16.00 Uhr Gottesdienst Kleinleitzkau
Sonntag, 03.02.2013
10.00 Uhr Gottesdienst (Abendmahl) Trinitatis
Montag, 04.02.2013
16.00 Uhr Singkreis - Trini
Dienstag, 05.02.2013
  9.30 Uhr Volksliedersingen - Trini
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14.30 Uhr Bibelstunde - Trini
16.30 Uhr Tanzkreis - LH
17.30 Uhr Line Dance - LH
Donnerstag, 07.02.2013
18.00 Uhr Junge Gemeinde - LH
Sonntag, 10.02.2013
10.00 Uhr Zentralgottesdienst - Trini
Montag, 11.02.2013
14.30 Uhr Christenlehre 1. - 6. Klasse - Trini
16.00 Uhr Singkreis - Trini
Dienstag, 12.02.2013
  9.30 Uhr Seniorenfrühstück - Trini
16.30 Uhr Tanzkreis - LH
17.30 Uhr Line Dance - LH
19.00 Uhr Männerclub - LH
Mittwoch, 13.02.2013
15.30 Uhr Konfirmandentreff Barth
Donnerstag, 14.02.2013
18.00 Uhr Junge Gemeinde - LH
Sonntag, 17.02.2013
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl - Trini
Montag, 18.02.2013
14.30 Uhr Christenlehre 1. - 6. Kl. - Trini
Dienstag, 19.02.2013
  9.30 Uhr Seniorenfrühstück - Trini
14.30 Uhr Bibelstunde - Trini
16.30 Uhr Tanzkreis - LH
17.30 Uhr Line Dance - LH
Mittwoch, 20.02.2013
15.30 Uhr Konfirmandentreff Barth
Donnerstag, 21.02.2013
18.00 Uhr Junge Gemeinde - LH
Samstag, 23.02.2013
  9.30 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim „Willy Wegner“ - 

Am Plan
Sonntag, 24.02.2013
10.00 Uhr Gottesdienst - Trini
Montag, 25.02.2013
14.30 Uhr Christenlehre 1. - 6. Kl. - Trini
16.00 Uhr Singkreis - Trini
Dienstag, 26.02.2013
  9.30 Uhr Frauenfrühstück - Trini
16.30 Uhr Tanzkreis - LH
17.30 Uhr Line Dance - LH
Mittwoch, 27.02.2013
  9.30 Uhr Männerfrühschoppen - Trini
15.30 Uhr Konfirmandentreff Barth
Donnerstag, 28.02.2013
16.00 Uhr Familiencafé - Trini
18.00 Uhr Junge Gemeinde - LH

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde
Dessauer Str. 10a in Zerbst
Internet: www.efg-zerbst.de

Gottesdienste:
So., 27.01.
10.00 Uhr  Gottesdienst (parallel Kinderstunde)
So., 03.02.
10.00 Uhr  Gottesdienst (parallel Kinderstunde)

Begegnungszentrum:
Fr., 25.01.
17.30 Uhr  Teenietreff (ab 5. KI.)
Fr., 01.02.
17.30 Uhr  Teenietreff

Öffnungszeiten des Innenspielplatzes:
Freitag: 15.30 - 17.30 Uhr

Neuapostolische Kirche (NAK)
Gemeinde Zerbst/Anhalt - Mühlenbrücke 62a
Gottesdienste
Sonntag 27.01.2013 09:30 Uhr
Mittwoch 30.01.2013 19:30 Uhr

Sonntag 03.02.2013 09:30 Uhr
Mittwoch 06.02.2013 19:30 Uhr

Sonntag 10.02.2013 09:30 Uhr
Mittwoch 13.02.2013 19:30 Uhr
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Fragen zur Werbung?
Ihre Anzeigenfachberaterin

Rita Smykalla
berät Sie gern.

Tel.: 03 42 02/3 41 042
Fax: 03 42 02/5 15 06
Funk: 01 71/4 14 40 18
rita.smykalla@wittich-herzberg.de w
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Besuchen Sie uns im Internet

www.wittich.de
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ImWege der Zwangsvollstreckung sollen am 21.03.2013, 9.00Uhr, imAmts-
gericht Zerbst, Neue Brücke 22, Saal 1 versteigert werden die in den Grund-
büchern von Jütrichau Blatt 395 und Blatt 461 eingetragenen Grundstücke
Blatt 395
lfd. Nr. 4, Gemarkung Jütrichau, Flur 1, Flurstück 230,
Gebäude- und Freifläche, Mühlsdorfer Weg zu 105 m2

lfd. Nr. 5, Gemarkung Jütrichau, Flur 1, Flurstück 231,
Gebäude- und Freifläche, Mühlsdorfer Weg zu 422 m2

lfd. Nr. 6, Gemarkung Jütrichau, Flur 1, Flurstück 232,
Gebäude- und Freifläche, Mühlsdorfer Weg zu 423 m2

lfd. Nr. 7, Gemarkung Jütrichau, Flur 1, Flurstück 233,
Gebäude- und Freifläche, Mühlsdorfer Weg zu 430 m2

lfd. Nr. 8, Gemarkung Jütric hau, Flur 1, Flurstück 234,
Erholungsfläche, Mühlsdorfer Weg zu 577 m2

lfd. Nr. 9, Gemarkung Jütrichau, Flur 1, Flurstück 235,
Gebäude- und Freifläche, Mühlsdorfer Weg zu 506 m2

lfd. Nr. 10, Gemarkung Jütrichau, Flur 1, Flurstück 236,
Gebäude- und Freifläche, Mühlsdorfer Weg zu 506 m2

lfd. Nr. 11, Gemarkung Jütrichau, Flur 1, Flurstück 237,
Gebäude- und Freifläche, Mühlsdorfer Weg zu 483 m2

lfd. Nr. 14, Gemarkung Jütrichau, Flur 1, Flurstück 240,
Erholungsfläche, Mühlsdorfer Weg zu 1539 m2

lfd. Nr. 16, Gemarkung Jütrichau, Flur 1, Flurstück 242,
Gebäude- und Freifläche, Mühlsdorfer Weg zu 750 m2

lfd. Nr. 17, Gemarkung Jütrichau, Flur 1, Flurstück 243,
Gebäude- und Freifläche, Mühlsdorfer Weg zu 525 m2

lfd. Nr. 18, Gemarkung Jütrichau, Flur 1, Flurstück 244,
Gebäude- und Freifläche, Mühlsdorfer Weg zu 525 m2

lfd. Nr. 19, Gemarkung Jütrichau, Flur 1, Flurstück 245,
Gebäude- und Freifläche, Mühlsdorfer Weg zu 470 m2

lfd. Nr. 20, Gemarkung Jütrichau, Flur 1, Flurstück 246,
Gebäude- und Freifläche, Mühlsdorfer Weg zu 450 m2

lfd. Nr. 21, Gemarkung Jütrichau, Flur 1, Flurstück 247,
Gebäude- und Freifläche, Mühlsdorfer Weg zu 573 m2

lfd. Nr. 22, Gemarkung Jütrichau, Flur 1, Flurstück 248,
Gebäude- und Freifläche, Mühlsdorfer Weg zu 449 m2

lfd. Nr. 23, Gemarkung Jütrichau, Flur 1, Flurstück 249,
Gebäude- und Freifläche, Mühlsdorfer Weg zu 439 m2

lfd. Nr. 24, Gemarkung Jütrichau, Flur 1, Flurstück 250,
Gebäude- und Freifläche, Mühlsdorfer Weg zu 427 m2

lfd. Nr. 25, Gemarkung Jütrichau, Flur 1, Flurstück 251,
Gebäude- und Freifläche, Mühlsdorfer Weg zu 534 m2

lfd. Nr. 26, Gemarkung Jütrichau. Flur 1, Flurstück 252,
Gebäude- und Freifläche, Mühlsdorfer Weg zu 452 m2

lfd. Nr. 27, Gemarkung Jütrichau, Flur 1, Flurstück 253,
Gebäude- und Freifläche, Mühlsdorfer Weg zu 450 m2

lfd. Nr. 28, Gemarkung Jütrichau, Flur 1, Flurstück 254,
Gebäude- und Freifläche, Mühlsdorfer Weg zu 450 m2

lfd. Nr. 29, Gemarkung Jütrichau, Flur 1, Flurstück 255,
Gebäude- und Freifläche, Mühlsdorfer Weg zu 506 m2

lfd. Nr. 31, Gemarkung Jütrichau, Flur 1, Flurstück 257,
Gebäude- und Freifläche, Mühlsdorfer Weg zu 415 m2

lfd. Nr. 32, Gemarkung Jütrichau, Flur 1, Flurstück 258,
Gebäude- und Freifläche, Mühlsdorfer Weg zu 589 m2

lfd. Nr. 33, Gemarkung Jütrichau, Flur 1, Flurstück 259,
Gebäude- und Freifläche, Mühlsdorfer Weg zu 581 m2

lfd. Nr. 35, Gemarkung Jütrichau, Flur 1, Flurstück 261,
Gebäude- und Freifläche, Mühlsdorfer Weg zu 595 m2

lfd. Nr. 36, Gemarkung Jütrichau, Flur 1, Flurstück 262,
Gebäude- und Freifläche, Mühlsdorfer Weg zu 51 m2

Blatt 461
lfd. Nr. 4, Gemarkung Jütrichau, Flur 1, Flurstück 207,
Gebäude- und Freifläche, Mühlsdorfer Weg zu 560 m2

lfd. Nr. 5, Gemarkung Jütrichau, Flur 1, Flurstück 208,
Gebäude- und Freifläche, Mühlsdorfer Weg zu 434 m2

lfd. Nr. 6, Gemarkung Jütrichau, Flur 1, Flurstück 209,
Gebäude- und Freifläche, Mühlsdorfer Weg zu 434 m2

lfd. Nr. 7, Gemarkung Jütrichau, Flur 1, Flurstück 210,
Gebäude- und Freifläche, Mühlsdorfer Weg zu 700 m2

lfd. Nr. 8, Gemarkung Jütrichau, Flur 1, Flurstück 211,
Gebäude- und Freifläche, Mühlsdorfer Weg zu 612 m2

lfd. Nr. 9, Gemarkung Jütrichau, Flur 1, Flurstück 212,
Gebäude- und Freifläche, Mühlsdorfer Weg zu 548 m2

lfd. Nr. 10, Gemarkung Jütrichau, Flur 1, Flurstück 213,
Gebäude- und Freifläche, Mühlsdorfer Weg zu 560 m2

lfd. Nr. 11, Gemarkung Jütrichau, Flur 1, Flurstück 214,
Gebäude- und Freifläche, Mühlsdorfer Weg zu 686 m2

lfd. Nr. 12, Gemarkung Jütrichau, Flur 1, Flurstück 215,
Gebäude- und Freifläche, Mühlsdorfer Weg zu 465 m2

lfd. Nr. 13, Gemarkung Jütrichau, Flur 1, Flurstück 216,
Gebäude- und Freifläche, Mühlsdorfer Weg zu 601 m2

lfd. Nr. 18, Gemarkung Jütrichau, Flur 1, Flurstück 221,
Gebäude- und Freifläche, Mühlsdorfer Weg zu 426 m2

Bei allen Grundstücken handelt es sich um unbebaute Grundstücke.
Im Grundbuch von Jütrichau Blatt 395 ist das Grundstück lfd. Nr. 35 (Flur-
stück 261) baureifes Land, sind die Grundstücke lfd. Nr. 8 (Flurstück 234),
lfd. Nr. 14 (Flurstück 240) und lfd. Nr. 36 (Flurstück 262) Gemeinbedarfs-
flächen. Bei den übrigen Grundstücken handelt es sich um Rohbauland.
Bei den Grundstücken im Grundbuch von Jütrichau Blatt 461 handelt es sich
um Rohbauland.

Der Versteigerungsvermerk ist in die Grundbücher eingetragen worden am:
02.08.2006.

Die Verkehrswerte der einzelnen Grundstücke bzgl. des
Grundbesitzes Blatt 395 sind festgesetzt auf:
lfd. Nr. 4 (Flurstück 230) 180 €
lfd. Nr. 5 (Flurstück 231) 2.400 €
lfd. Nr. 6 (Flurstück 232) 2.400 €
lfd. Nr. 7 (Flurstück 233) 2.400 €
lfd. Nr. 8 (Flurstück 234) 1 €
lfd. Nr. 9 (Flurstück 235) 2.600 €
lfd. Nr. 10 (Flurstück 236) 2.600 €
lfd. Nr. 11 (Flurstück 237) 2.500 €
lfd. Nr. 14 (Flurstück 240) 1 €
lfd. Nr. 16 (Flurstück 242) 3.100 €
lfd. Nr. 17 (Flurstück 243) 2.600 €
lfd. Nr. 18 (Flurstück 244) 2.600 €
lfd. Nr. 19 (Flurstück 245) 2.600 €
lfd. Nr. 20 (Flurstück 246) 2.500 €
lfd. Nr. 21 (Flurstück 247) 2.900 €
lfd. Nr. 22 (Flurstück 248) 2.400 €
lfd. Nr. 23 (Flurstück 249) 2.300 €
lfd. Nr. 24 (Flurstück 250) 2.300 €
lfd. Nr. 25 (Flurstück 251) 2.600 €
lfd. Nr. 26 (Flurstück 252) 2.400 €
lfd. Nr. 27 (Flurstück 253) 2.400 €
lfd. Nr. 28 (Flurstück 254) 2.400 €
lfd. Nr. 29 (Flurstück 255) 2.500 €
lfd. Nr. 31 (Flurstück 257) 2.400 €
lfd. Nr. 32 (Flurstück 258) 2.800 €
lfd. Nr. 33 (Flurstück 259) 2.700 €
lfd. Nr. 35 (Flurstück 261) 17.500 €
lfd. Nr. 36 (Flurstück 262) 1 €
Der Gesamtverkehrswert dieser Grundstücke beträgt nunmehr 76.083 €.

Die Verkehrswerte der einzelnen Grundstücke bzgl. des
Grundbesitzes Blatt 461 sind festgesetzt auf:
lfd. Nr. 4 (Flurstück 207) 2.700 €
lfd. Nr. 5 (Flurstück 208) 2.300 €
lfd. Nr. 6 (Flurstück 209) 2.300 €
lfd. Nr. 7 (Flurstück 210) 2.900 €
lfd. Nr. 8 (Flurstück 211) 2.800 €
lfd. Nr. 9 (Flurstück 212) 2.600 €
lfd. Nr. 10 (Flurstück 213) 2.700 €
lfd. Nr. 11 (Flurstück 214) 2.800 €
lfd. Nr. 12 (Flurstück 215) 2.500 €
lfd. Nr. 13 (Flurstück 216) 2.700 €
lfd. Nr. 18 (Flurstück 221) 2.300 €
Der Gesamtverkehrswert dieser Grundstücke beträgt nunmehr 28.600 €.

In einem früheren Termin ist der Zuschlag gemäß § 85a ZVG versagt wor-
den. In diesem Termin kann daher, sofern das Verfahren nicht eingestellt
wird, der Zuschlag auch auf ein Gebot erteilt werden, das weniger als Hälfte
des Verkehrswertes beträgt.

Es kann Sicherheitsleistung in Höhe von 1/10 des Verkehrswertes und wenn
die Kosten höher sind, für diesen Wert verlangt werden. Eine Barzahlung
im Versteigerungstermin ist ausgeschlossen. Zur Sicherheitsleistung sind
Bundesbankschecks und Verrechnungsschecks geeignet, die frühestens am
dritten Werktag vor dem Versteigerungstermin ausgestellt worden sind.
Dies gilt nur, wenn sie von einem im Geltungsbereich dieses Gesetzes zum
Betreiben von Bankgeschäften berechtigten Kreditinstituts oder der Bun-
desbank ausgestellt und im Inland zahlbar sind. Ferner ist als Sicherheits-
leistung zugelassen eine unbedingte, unbefristete und selbstschuldnerische
Bürgschaft eines zum Betreiben von Bankgeschäften berechtigten Kreditin-
stituts oder der Bundesbank, wenn die Verpflichtung aus der Bürgschaft im
Inland zu erfüllen ist.
Die Sicherheit kann auch durch Überweisung auf ein Konto der Gerichts-
kasse bewirkt werden, wenn der Betrag der Gerichtskasse vor dem Verstei-
gerungstermin gutgeschrieben ist und ein Nachweis hierüber im Versteige-
rungstermin vorliegt. Bietvollmachten sind in notarieller Form vorzulegen.
Interessenten können das Gutachten im Amtsgericht Zerbst während der
Sprechzeiten im Zimmer 0.34 und 0.35 einsehen und dort auch die Bankver-
bindung der Gerichtskasse erfragen.
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.zvg-portal.de.

Amtsgericht Zerbst - 9 K 50/06 -

Zwangsversteigerung
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Schrott Wetzel GmbH · NL Roßlau · Industriehafen 4 · 06862 Roßlau · Telefon: 03 49 01 / 5 49 90 · Fax: 03 49 01 / 54 99 29
www.schrott-wetzel.de · info-roßlau@schrott-wetzel.de · Entsorgungsfachbetrieb · Zertifiziert nach DIN EN ISO 9001

· Fax: 03 49 01 / 54 99 29Schrott Wetzel GmbH · NL Roßlau Industriehafen 4

Schrott · Metalle · legierungen · groSSScheren · aufbereitung
groSShandel · export · iMport · containerdienSt · recycling

 ankauf von Schrott, Metallen, legierungen
 aufkauf von Kleinstmengen

 großscheren, aufbereitung, recycling, containerdienst
 industriedemontagen, brückenrückbau etc.

Öffnungszeiten
Montag – donnerstag: 7.00 uhr – 17.00 uhr

freitag: 7.00 uhr – 16.00 uhr
Samstag: 8.00 uhr – 11.45 uhr

PORTAS®-Fachbetrieb
Petra Görisch
Buroer Aueweg 15
06869 Coswig (Anhalt)

Tel.: 034903 /68720

Leser-Info-Nummer
Anzeigenannahme: 0 35 35 / 4 89 -0
Beschwerde-Telefon: 0 35 35 / 4 89 -1 11
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www.localbook.de

localbook
• lokal
• crossmedial
• tagesaktuell
• werben
• informieren

Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus über 1500
vorrätigen hochwertigen neuen Brautkleidern be-
kannter deutscher und internationaler Marken-
hersteller zum Outlet-Festpreis. Große Auswahl
an passendem Zubehör, Festmode und Anzügen.

Über 1500 neueBrautkleider je 298 €

www.Brautmode-Discount.de
Für einen Anprobetermin erreichen Sie

uns unter: 035 91/318 99 09
oder 0163/814 59 65
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Christine Schmotzer –
Ärztin und Ordensfrau in Pakistan

Stoppen Sie Tuberkulose.
Mit Ihrer Spende retten Sie Leben.

Tel: 0931 7948-0

Besuchen Sie uns im Internet – www.wittich.de

www.hotel-breitenbacher-hof.de


